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Niederschrift 
 
über die 7. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Oldersbek am  
15. September 2014 im Gemeindehaus in Oldersbek. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21.45 Uhr 
 
 
Anwesend: 

1. Bürgermeister Hans-Joachim Müller 
2. Gemeindevertreter Alexander Heegardt 
3. Gemeindevertreterin Sonja Johannsen 
4. Gemeindevertreter Claus Kruse 
5. Gemeindevertreter Sönke Matzen 
6. Gemeindevertreterin Dörte Meyer 
7. Gemeindevertreter Michael Wolf 
 
Entschuldigt: 

Gemeindevertreter Udo Deertz 
 
Außerdem anwesend: 

Jann Brodersen, Protokollführer 
sowie einige Zuhörer 
 
 
Bürgermeister Müller eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Oldersbek. 
Er begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt die ordnungs- 
und fristgemäße Ladung fest. Weitere Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht er-
hoben. Die Gemeindevertretung Oldersbek ist beschlussfähig. 
Der bisherige TOP 7 „Erlass einer neuen Beitrags- und Gebührensatzung für die Abwasser-
beseitigung“ wird einstimmig gestrichen.  
Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 6. Sitzung am 14.07.2014 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Bericht der Ausschüsse 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Erlass einer neuen Abwassersatzung 
7. Brandschutzmaßnahmen am Gemeindehaus 
 
Nicht öffentlich 

8. Personal- und Grundstücksangelegenheiten 
 
 
1. Einwohnerfragestunde       

 

 Fußgängerbrücke „Eiland“ Ausspülung nach Regenschauer - Firma wurde bereits 

beauftragt. 

 Pferdemist auf Bürgersteigen und Straßen ist weiterhin Problem. 

 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 6. Sitzung am 14.07.2014 

 
Die Niederschrift wird mit 1 Enthaltung einstimmig festgestellt. 
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3. Bericht des Bürgermeisters       

 

 Spielplätze wurden überprüft, Kleinigkeiten sofort abgestellt, ansonsten alles ok. Seil-
bahn muss im nächsten Jahr instand gesetzt werden. 

 Vandalismus nimmt wieder zu, besonders auf den Spielplätzen und beim DGH 

 Baumaßnahme „Ostergaard“ immer noch nicht fertig gestellt. 

 Erweiterung B-Plan 5 (Gewerbegebiet) läuft. Stellungnahme vom Land liegt jetzt vor. 
LLUR fordert Schallgutachten. 

 Bei der „Alten Schmiede“ wurde die Eingangstür und die Bodenluke erneuert. 
 
 
4. Bericht der Ausschüsse       

 
Es hat kein Ausschuss getagt. 
 
 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung       

 

 Bäume und Büsche werden ab Oktober wieder zurückgeschnitten. 

 ÖPNV Busse ständig überfüllt (Schülerbeförderung) 
 
 
6. Erlass einer neuen Abwassersatzung 

 
Die neue Abwassersatzung liegt jedem Gemeindevertreter vor und wird nach kurzer Aus-
sprache einstimmig beschlossen. 
 
 
7. Brandschutzmaßnahmen am Gemeindehaus 
 
Eine Brandschutzbegehung mit Vertretern des Kreises hat stattgefunden. Für das OG muss 
eine Fluchttreppe eingebaut werden (Versetzung Heizkörper und Einbau Türelement). Für 
die Fluchttreppe ist eine Statik erforderlich. Für die gesamte Maßnahme muss ein Bauantrag 
gestellt werden. Der Kostenvoranschlag für die Fluchttür mit Panikschloss von 2.000 € liegt 
bereits vor. Funkvernetzte Rauchwarnmelder sowie Notbeleuchtung und Notausgangshin-
weise sind zu installieren.  
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, alle vorgenannten Maßnahmen kurzfristig zu 
beauftragen. 
 
Eine neue Benutzungs- und Gebührensatzung für das Gemeindehaus wird im Entwurf an 
alle Gemeindevertreter verteilt. 
 
Die Öffentlichkeit ist auf Beschluss der Gemeindevertretung zur weiteren Tagesord-
nung ausgeschlossen worden, da überwiegende Belange des öffentlichen Wohls oder 
berechtigte Interessen Einzelner es erfordern. Die Zuhörer verlassen den Sitzungs-
raum. 
Nicht öffentlich… 
 

Die Zuhörer betreten um 21:35 Uhr wieder den Sitzungsraum. Die Beschlüsse werden, so-
weit möglich, bekannt gegeben. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich Bürgermeister Müller 
für die rege Mitarbeit, wünscht allen Anwesenden einen guten Heimweg und schließt um 
21.45 Uhr die Sitzung. 
 
Der Bürgermeister   


